
Lernen zu Löschen: Vergessen digitaler Objekte 
als Gemeinschaftsaufgabe von Mensch und KI

Beitrag der Informatik
(Weiter-) Entwicklung eines partnerschaftlichen KI-Systems, das unterstützt,
irrelevante Dateien zu identifizieren und zu löschen. Mit Induktiver Logischer
Programmierung (ILP) werden wissensbasierte KI und maschinelles Lernen
integriert. Lernen wird erklärungsbasiert und interaktiv umgesetzt, so dass der
Mensch Systementscheidungen nachvollziehen und korrigieren kann.

Dare2Del nutzt
— Metainformationen von Dateien
— domänenspezifisches Wissen und Hintergrundtheorie zum Lernen von

Irrelevanzentscheidungen

Dare2Del liefert Nutzenden Löschvorschläge
— die akzeptiert oder abgelehnt werden können

Dare2Del liefert Erklärungen für Irrelevanzentscheidungen
— die korrigierbar sind

Beitrag der Psychologie
Löschen soll so gestaltet und unterstützt werden, dass Personen sich tatsächlich damit
auseinandersetzen. Dadurch sollen sich positive Konsequenzen sowohl für eigene als
auch für organisationale Arbeitsabläufe ergeben.

Forschungsfragen Psychologie

— Welche Gestaltungsmerkmale (z.B. Erklärungen) muss das Assistenzsystem Dare2Del 
haben, um bei Löschentscheidungen zu unterstützen?

— Inwieweit kann menschliches Vergessen durch Löschen unterstützt werden?
— Welche personenbezogenen Fähigkeiten (z.B. Fähigkeit zur Inhibition) gilt es zu beachten?
— Welche organisationalen Bedingungen (z.B. soziale Normen) haben einen Einfluss?

Ergebnisse der zweiten Projektphase
Psychologie
AP-P-1: Experimente zur Gestaltung der Löschvorschläge (mit vs. ohne Erklärungen)

— Erklärungen führen zu einer höheren Löschbereitschaft und helfen, das System 
glaubwürdiger und vertrauenswürdiger zu machen – vor allem, wenn sie überprüfbar sind

— Erklärungen reaktivieren kurzfristig aber auch Dokumentnamen und -inhalte (kein Vergessen)

AP-P-2: Experimente zu den Auswirkungen des Löschens mit und ohne Assistenzsystem
— Löschvorschläge des Assistenzsystems werden von etwa 50% der Nutzenden angenommen
— Die Vorgabe sozialer Normen zum Löschverhalten hat vergleichbare Effekte
— Löschen geht tendenziell mit geringerer Beanspruchung einher
— Individuelle Inhibitionsfähigkeit geht (unabhängig vom Löschen) mit höherer 

Aufgabenleistung einher

Informatik
Erklärbarkeit

— Verbale Erklärungen in unterschiedlichen Detaillierungsgraden
— Near-Miss Erklärungen

Interaktives Lernen
— Klassifikationsentscheidung und Erklärung durch Nutzer/innen modifizierbar
— Feste Regeln (Vorschriften) dürfen nicht durch Lernen änderbar sein
— ‘Human-in-the-loop’: Kompetenzerhalt, kein blindes Vertrauen

Abbildung: Datei r4009fmw.png wäre nicht als irrelevant klassifiziert, wenn sie im Vergleich zu
r4009fmw-Copy.png neuer wäre.

Mensch-KI-Partnerschaft durch erklärbares und interaktives maschinelles Lernen
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